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Zukünftige Maßnahmen für den Klimaschutz 

 Wir werden Schöpfungsverantwortung in der Liturgie vermehrt aufgreifen.  

 Feste und Veranstaltungen wollen wir zunehmend noch umweltfreundlicher und nachhaltiger 
gestalten und das auch gut kommunizieren.  

 Wir möchten mehr Bewusstsein für die Klimagerechtigkeit schaffen z.B. mit Veranstaltungen.  

 Effizienz-Verbesserungsmaßnahmen, die uns bei der Beratung durch das Klimabündnis emp-

fohlen wurden, wollen wir nach Möglichkeit umsetzen.  

 Empfohlene technische Maßnahmen zur Energieeffizienz bei Beheizung und Stromverbrauch 
der Gebäude werden schrittweise umgesetzt.  

 Wir führen eine Energie-Buchhaltung und analysieren die Ergebnisse regelmäßig.  

 Wir haben das Ziel, vom Erdgas auf einen ökologischeren Heizenergieträger umzustellen und 

wägen die Möglichkeiten ab.  

 Wir prüfen die Erweiterung unserer Photovoltaikanlage, auch für die Warmwasseraufbereitung.  

 Wir fördern sanfte Mobilität bei Ausflügen und Veranstaltungen.  

 Wir sind bestrebt bei Einkäufen Müll zu vermeiden. 

Bisherige Leistungen für den Klimaschutz 

✓ Im Rahmen der diözesanen Strombeschaffung beziehen wir zertifizierten Ökostrom. 

✓ Bei Veranstaltungen setzen wir bei  nicht vermeidbaren PKW-Fahrten auf Fahrgemeinschaften. 

✓ Die Natur im Pfarrgarten kann sich entfalten. Das ist uns wichtig. 

✓ Von Zeit zu Zeit gestalten wir Gottesdienste zu verschiedenen Nachhaltigkeits-Themen. 

✓ Wir veranstalten „Green Events“. 

✓ Wir achten auf Mülltrennung, kompostieren und verwenden Mehrweggeschirr. 

✓ Wir veranlagen in nachhaltige Wertpapiere. 

✓ Regionale Produkte und Dienstleistungen werden bewusst bevorzugt. 
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Unsere Leitsätze zur Schöpfungsverantwortung 

Im Vertrauen auf die schöpferische Liebe Gottes und im Geist des Evangeliums bekennen wir uns als Pfarr-

gemeinde zur Verantwortung für die Bewahrung der Schöpfung.  

Wir erkennen die Erde als gemeinsames Haus aller Geschöpfe und als Geschenk Gottes, das es in Dank-

barkeit und Achtsamkeit zu schützen gilt. 

 

Im Sinne von Laudato si’ (222) wollen wir bewusst einen Lebensstil pflegen, der von Einfachheit, Maßhal-

ten und Genügsamkeit geprägt ist.  

Wir glauben: Wahre Größe liegt nicht im Konsum, sondern in der Fähigkeit, sich mit wenig zufrieden 

zu geben und mit offenen Augen den Wert des Einfachen zu erkennen. 

 

Daraus leiten wir konkrete Ziele und Haltungen ab: 

• Wir fördern eine Kultur der Achtsamkeit 

gegenüber Mensch, Tier und Umwelt. 

• Wir gestalten unsere kirchlichen Feiern, Aktivitäten und Räume ressourcenschonend 

und nachhaltig. 

• Wir unterstützen Bildungsangebote, 

die ein ökologisches Bewusstsein stärken. 

• Wir ermutigen zu solidarischem Handeln, 

besonders mit jenen, die unter den Folgen der Umweltzerstörung am meisten leiden. 

• Wir leben spirituelle Tiefe, 

die sich in einer Haltung des Dankes, der Ehrfurcht und der inneren Freiheit ausdrückt. 

So wollen wir als Pfarrgemeinde einen Beitrag leisten zur ökologischen Umkehr und zur Hoffnung auf eine 

lebenswerte Zukunft für alle Geschöpfe.  


